STADT EMMERICH AM RHEIN

DER BURGERMEISTER
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Vorlagen-Nr. Datum
02 -16
Verwaltungsvorlage offentlich 2150/2020 17.01.2020

Betreff

Erhéhung der Zuschisse fur die Férderung der Gesang- und Musikvereine;
hier: Eingabe Nr. 23 2019 an den Rat der Stadt Emmerich am Rhein

Beratungsfolge

Haupt- und Finanzausschuss 11.02.2020

Beschlussvorschlag

Dem Antrag des Stadtverbandes fur Musik auf Erh6hung des Zuschusses an Musik- und
Gesangsvereine wird nicht entsprochen.
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Sachdarstellung :

Die Stadt Emmerich am Rhein gewahrt Uber ihrem Eigenbetrieb Kultur, Kiinste, Kontakte
(KKK) den ortlichen Musik- und Gesangvereinen Zuschusse zur Deckung der laufenden
Kosten. Diese Mittel werden dem Stadtverband flr Musik zur Verteilung an seine Mitglieder
zugewiesen.

Der jahrliche Zuschuss an den Stadtverband betragt seit Jahren 5.112,92 €.

Zudem erhalten die dem Stadtverband fur Musik angehérenden Vereine seit dem
Haushaltsjahr 2017 jahrlich einen Sonderzuschuss flir Miet- und Pachtzahlungen in Hohe
von 5.000 €, der nach Vorlage der Rechnungsbelege von KKK ausbezahlt wird.

Abgesehen von diesen finanziellen Férderungen steht allen Mitgliedern des Stadtverbandes
fur Musik das Theater fur vereinseigene Konzerte zu einem —seit Jahren nicht erh6htem-
Pauschalbetrag von 250,00 € zur Verfigung. Die Ertrage aus den Kartenverkaufen werden
im Ubrigen vollstéandig von den Vereinen vereinnahmt.

So entsteht Uber die finanziellen Zuschisse hinaus eine gute und groRRzligige Unterstitzung
der Vereine.

Die Verwaltung ist der Auffassung, dass gerade in wirtschaftlich schwierigen Zeiten eine
uber den o.a. Zuschuss hinausgehende finanzielle Unterstutzung nicht zu finanzieren ist.

Finanz- und haushaltswirtschaftliche Auswirkungen :

Die Mallnahme hat keine finanz- und haushaltswirtschaftlichen Auswirkungen.
Leitbild :

Die MalRnahme steht im Einklang mit den Zielen des Leitbildes Kapitel 6.2

Peter Hinze
Blrgermeister
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02 - 16 2150 2020 A 1 Eingabe Nr. 23 2019 an den Rat der Stadt Emmerich am Rhein

02 - 16 2150/2020 Seite 2 von 2



	REF_voname
	Beratungsfolge
	Beschlußvorschlag
	Sachverhalt
	FAuswirkung

